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1. Klasse West
Telfs II – Oetz 1:2 (0:1)
98; Bauhofer. Tore: Gapp (67.) bzw.
Heidegger (36., 91.). Gelb-Rot: Haus-
egger (66., Telfs). „Es kann nur besser
werden“, fasste Telfs-Trainer Kasim
Bajric den Saisonstart seines Teams
zusammen.
Kematen II – Ried 2:1 (0:1)
99; Celik. Tore: Pascone (52.), Plun-
ser (66.) bzw. Jenewein (42.). Gelb-
Rot: Rados (92., Ried).
Zugspitze – Lechtal 1:3 (1:2)
150; Witting. Tore: Schmid (28.) bzw.
Neuwirth (11., Eigentor), Perl (17.),
Hazibar (70.). Gelb-Rot: Winkler (92.,
Lechtal).
Sautens – SVI II 3:0 (2:0)
100; Zivkovic. Tore: Müller (9.), Seck
(42., 66.).
Mieders – Fulpmes 2:2 (0:2)
200; Schörkhuber. Tore: Eberl (57.,
Elfmeter), Smith (75.) bzw. Kocak
(14.), Müller (37.).
Reutte II – Oberperfuss II 3:0 (1:0)
50; Kröll. Tore: Specht (38.), Pinto
Veiga (76.), Marceta (87.).
Union II – Grinzens 6:1 (2:1)
51; Tahminci. Tore: Kofler (35., E.), Er
(44.), Frimpong (51.), Stanic (57.),
Galovic (70.), Memic (77.) bzw. Jor-
dan (27.).

1. Klasse Ost
Reith/Kitzb. – Schwaz II 2:1 (2:0)
101; Yilmaz. Tore: Brandstätter (6.),
Daniel Hechenberger (22.) bzw. Ze-
hetgruber (64.). Die Punktausbeute
passt, aber personell gehen die Rei-
ther bereits früh in der Saison auf dem
Zahnfleisch, wie Trainer Paul Exen-
berger beklagte: „Heute hat es schon
wieder einen Kreuzbandriss gegeben,
langsam wird es wirklich eng.“
Hochfilzen – Schlitters 2:1 (1:1)
100; Gheri. Tore: Perterer (44., Elfme-
ter), Wörter (56.) bzw. Haag (38.).
Ellmau – Wildschönau 3:2 (1:2)
150; Zössmayr. Tore: Gatt (44., Elf-
meter, 88.), Mayr (54.) bzw. Matthias
Silberberger (21.), Nössig (26.). Rot:
Klingler (50., Wildschönau). Gelb-Rot:
Mayr (58., Ellmau) bzw. Andreas Thur-
ner (51., Wildschönau).
Aldrans – Erl 2:0 (0:0)
50; Egger. Tore: Gebauer (88.), Güven
(91.).
Münster – Going 4:0 (3:0)
255; Plattner. Tore: Rohrmoser (30.,
Elfmeter), Unger (37.), Ellinger (45.),
Rieder (46.).
Kirchbichl II – Aschau 3:0 (0:0)
80; Pribylla. Tore: Hütter (74.), Alten-
rath (81.), Margreiter (83.).
Kössen – IAC II Mi, 11.9.

1 Fulpmes 6 17:6 13
2 Reutte II 6 11:5 13
3 Union II 6 21:9 12
4 Zugspitze 6 21:11 12
5 Oetz 6 11:7 12
6 Lechtal 6 12:14 10
7 Kematen II 6 10:13 10
8 SVI II 6 14:11 8
9 Grinzens 6 10:12 8

10 Sautens 6 7:9 6
11 Oberperfuss 6 8:17 6
12 Mieders 6 13:15 5
13 Ried 6 8:19 3
14 Telfs II 6 6:21 2

1 Aldrans 6 14:10 13
2 Reith/Kitzb. 6 17:6 12
3 Wildschönau 6 17:6 12
4 Kössen 5 13:7 12
5 Going 6 12:7 12
6 Münster 6 14:6 10
7 Kirchbichl II 6 17:19 10
8 Schwaz II 6 14:10 9
9 Ellmau 6 13:12 8

10 Hochfilzen 6 7:11 7
11 Schlitters 6 12:19 6
12 Erl 6 4:14 6
13 IAC II 5 6:17 2
14 Aschau 6 4:20 0

Von Adrian Stöckl

Innsbruck – Sportlich ist die
deutsche Bundesliga und das
Tiroler Unterhaus (eher) kei-
nen Vergleich wert. Achtet
man einzig auf die Spielerna-
men, dann „müllert“ es aber
auch im Tiroler Unterhaus.
Was auf den ersten Blick ko-
misch klingt, ist aber so.

„Jetzt, da ihr (Tiroler Tages-
zeitung, Anm.) Thomas Müller
(Bayern München, Anm.) und
Dominik Müller vergleicht,
gibt es doch ein paar Ähnlich-
keiten“, schmunzelte der nun-
mehrige Ex-Absam-Trainer
Andreas Glantschnig (siehe
Seite 42).

Die Stärken seines Ex-
Schützlings seien jenen des
WM-Torschützenkönigs von
2010 durchaus ähnlich. „Ath-
letik, Schnelligkeit und dieVer-
bissenheit in den Zweikämp-
fen.“ D. Müller, der sowohl als
Flügelspieler als auch als Stoß-
stürmer aufgeboten werden
kann, sieht die Parallelen am
ehesten auch „in der Schnel-
ligkeit und dem Kopfballspiel.
Fan bin ich aber keiner“, lacht
der Absamer, der eher Rich-
tung Real Madrid blickt.

Aber auch bei Mötz/Silz läuft
ein bekannter Name übers

Feld. Florian Leitner,„ein zwei-
kampfstarker, laufbereiter und
kopfballstarker Sechser“, wie
ihn Co-Trainer Herbert Stau-
dacher beschreibt, teilt sich
seinen Nachnamen mit dem
deutschen U21-Nationalspie-
ler Moritz Leitner. Nicht nur

das, der Borusse ist auch zur
Hälfte Landsmann. Entschied
sich aber bereits gegen eine
Einberufung in Marcel Kollers
Kader. „Einzig die technischen
Fähigkeiten wären bei Florian
im Vergleich mit Moritz aus-
baufähig“, lacht Staudacher.

Den größten Namen unter
denNamensgleichenträgtaber
Dominik Götze vom Sportver-
ein Innsbruck. Allerdings kann
der deutsche Student, der von
Trainer Johann Glabonjat als
„technisch versiert und immer
bereit“ beschrieben wird, zur-

zeit nicht glänzen wie Mario
Götze (Bayern München).

Der defensive Mittelfeld-
spieler weilt zurzeit in Italien
und engagiert sich sozial in
einem SOS-Kinderdorf. Echte
Liebe für hilfsbedürftige Kin-
der.

Große Namen, kleine Liga
Was haben die deutsche Bundesliga und das Tiroler Unterhaus gemeinsam? Weit mehr, als man auf den
ersten Blick glaubt. Neben demselben Spielgerät und denselben Regeln vor allem ähnliche Nachnamen.

Man könnte fast meinen, der eine Müller schaut sich den Jubel beim anderen ab: Dominik Müller (l./Absam) und Thomas Müller (Bayern). Foto: Ebenbichler, gepa

J. Baumann/O. Baumann
(Roppen/K./SC Freiburg)
Emrah Can/Emre Can
(Arlberg/Leverkusen)
Kemal Dogan/Deniz Dogan
(Kufstein II/Eintr. Braunschweig)
S. Fuchs/Christian Fuchs
(Kirchbichl II/Schalke)
Dominik Götze /Mario Götze
(SVI/Bayern München)
D. Müller /Th. Müller
(Absam/Bayern)
Florian Meier/Alex Meier
(Seefeld/Eintracht Frankfurt)
Manuel Schmid/Jonathan Schmid
(Kitzbühel/Freiburg)
Daniel Schuster/Julian Schuster
(IBK West II/Freiburg)
Cagri Toprak/Ömer Toprak
(Buch/Leverkusen)
E. Yildirim/Ö. Yildirim
(Völs/Bremen)
M. Hoffmann/A. Hoffmann
(Ebbs II/Hannover 96)
Nils Franz/Maik Franz
(Völs II/Hertha BSC)

Manuel Schmid (Kitzb.) Foto: Muehlanger

Namensvetter

Thema der Runde
Thema: Im „kleinen“ Tiroler
Unterhaus spielen große Namen.

Jonathan Schmid (Freiburg).Foto: gepa

Gebietsliga West
Prutz/S. – Längenfeld 3:1 (1:0)
200; Cetinkaya. Tore: Schmid (9.,
46.), Stöckl (53.) bzw. Schöpf (58.).
„Wir merken die Doppelbelastung mit
Meisterschaft und Cup – die englischen
Wochen gehen in die Füße. Dennoch
hätten wir nicht verlieren müssen“,
erklärte Längenfeld-Coach Stefan Pult
nach der ersten Saisonniederlage. Mit
einem Lachen fügte er hinzu: „Wir sind
halt nicht Bayern, bei uns ist nicht je-
de Position doppelt besetzt.“
Roppen/K. – Oberhofen 1:2 (1:2)
350; Brugger. Tore: Schuchter (10.)
bzw. Kofler (22., 35., Elfmeter).
Hall II – Pitztal 0:0
75; Bramböck. Rot: Trentinaglia (75.,
Hall II).
Veldidena – Alpbach 2:0 (1:0)
50; Schiefer. Tore: Yilmaz (13.), Ha-
kopyan (88.).
Inzing – Haiming 5:0 (2:0)
230; Stampfer. Tore: Steger (15.), Bo-
de (36., 90.), Markt (65., 72.). Rot:
Schiefer (3., I.), Ploner (25., H.).
Seefeld – Landeck 3:2 (1:0)
120; Baysan. Tore: Trenkwalder (28.,
Elfmeter), Albrecht (71., 75.) bzw.
Schmid (70.), Demir (88.). Gelb-Rot:
Cosgun (80., Landeck).
Umhausen – Rietz Di., 18.30 Uhr

Gebietsliga Ost
Angerberg – Brixen 2:0 (0:0)
350; Daxauer. Tore: Weiskopf (68.),
Freidorfer (89.). „Brixen war schon
besser, aber wir hatten das Glück
des Tüchtigen, das Team hat alles
gegeben“, freute sich Trainer Thomas
Handle nach dem Erfolg und gab zu:
„Dass wir nun auf Platz eins sind, ist
sensationell, mit dem habe ich nicht
gerechnet.“
Westendorf – Finkenberg 4:2 (2:2)
130; Mühlbacher. Tore: Salhofer (2.,
Eigentor), Schmid (16.), Aliji (73.),
Pöll (87.) bzw. Anfang (40., 45.).
Niederndorf – Thiersee 3:1 (2:1)
150; Cemil Et. Tore: Kitzbichler (7.),
Öztürk (11., 64.) bzw. Toplitsch (29.,
E.). Gelb-Rot: Kittinger (81., Nied.).
Schwoich – Kirchdorf 1:2 (1:0)
250; Elsler. Tore: Pipperger (45.) bzw.
Kastl (55.), Massing (62.).
St. Johann – Langkampfen6:1(2:1)
180; Pfister. Tore: Grander (19., 77.),
Stockklauser (32.), Rapatz (49., 75.),
Rieder (52.) bzw. Praschberger (38.,
Elfmeter).
Kirchberg – Ried/K. 2:1 (1:0)
100; Can. Tore: Teixeira (23.), Leo
(51.) bzw. Rieder (87.)
Mayrhofen – Wörgl 0:1 (0:1)
200; Ritsch. Tor: Konrad (15.).

1 Inzing 6 21:8 14
2 Seefeld 5 11:5 11

Umhausen 5 11:5 11
4 Prutz/Serfaus 6 14:9 11
5 Längenfeld 6 12:7 11
6 Pitztal 6 9:3 10
7 Veldidena 6 13:10 10
8 Roppen/K. 6 10:11 7
9 Oberhofen 6 8:13 7

10 Hall II 6 5:9 5
11 Haiming 6 7:13 5
12 Alpbach 5 7:14 4
13 Rietz 5 4:12 1
14 Landeck 6 5:18 1

1 Angerberg 6 11:3 13
2 Brixen 6 13:5 12
3 Westendorf 5 13:6 12
4 Wörgl 6 12:5 12
5 Niederndorf 6 11:12 12
6 Finkenberg 6 9:9 10
7 Kirchdorf 6 9:10 10
8 St. Johann 6 10:8 9
9 Schwoich 6 7:13 9

10 Kirchberg 5 7:6 7
11 Ried/Kaltenb.6 7:10 4
12 Thiersee 6 4:10 3
13 Langkampfen 5 6:16 3
14 Mayrhofen 5 2:8 1

Bezirksliga West
Flaurling – Götzens 3:2 (1:0)
255; Jankovic. Tore: Praxmarer (26.),
Klingenschmid (46., 52., Elfmeter)
bzw. Pichler (80., 90., beide Elfmeter).
Gelb-Rot: Pittracher (92., Götzens).
Imst II – Arlberg 0:4 (0:0)
100; Bozkurt. Tore: Hafele (47.), Can
(55.), Falch (75.), Graber (93.). Arl-
berg-Trainer Markus Falch fand in der
Halbzeit die richtigen Worte: „Vier Tore
in einer Halbzeit sprechen für sich.“
Navis – Sellraintal 2:2 (0:2)
140; Ennemoser. Tore: Manuel Moser
(71.), Spörr (90.) bzw. Ruetz (21.),
Kofler (36.). Gelb-Rot: Ruetz (80.,
Sellraintal).
Steinach – Matrei II 2:3 (2:1)
250; Özüyer. Tore: Florian Peer (8.,
26.) bzw. Hörtnagl (1.), Mühlbacher
(74.), Fili (80.).
Natters – Vils 2:0 (1:0)
250; Tschol. Tore: Trojer (43.), Koch
(57.).
Sölden – Schmirn 2:4 (2:1)
100; Gutheinz. Tore: Venier (3.), Rein-
stadler (13., Elfmeter) bzw. Markus
Mader (23., 92.), Markus Kreidl (81.),
Martin Kreidl (83.).
Stams – Ellbögen/Patsch 2:1 (2:1)
120; Witting. Tore: Häfele (12.), Falk-
ner (26.) bzw. Thurnbichler (36.).

Bezirksliga Ost
Fieberbrunn – Rinn/Tulfes 3:0 (1:0)
200; Schrettl. Tore: Elvis Prcic (29., Elf-
meter), Bendler (58.), Obwaller (86.).
Christian Bendler war erleichtert, denn
seine Fieberbrunner feierten im sechs-
ten Spiel endlich den zweiten Sieg,
jedoch: „Heute hätten wir eigentlich
zweistellig gewinnen müssen, von dem
her gibt es noch Luft nach oben.“
Achensee – Weerberg 1:1 (1:0)
78; Bischof. Tore: Fankhauser (9.)
bzw. Lindner (85.).
Sistrans – Vomp 0:2 (0:0)
150; Luxner. Tore: Bingöl (51., 92.).
OLKA – Radfeld 2:1 (1:0)
250; Ulus. Tore: Thaler (32.), Obexer
(90.) bzw. Gök (55.).
Zell/Ziller – Reichenau 4:2 (2:2)
190; Wagner. Tore: Martin Hotter
(30.), Obersteiner (45.), Dominik
Eberharter (71.), Gruber (89.) bzw.
Amoser (4.), Hupfauf (6.).
Fritzens – Kramsach 2:2 (2:0)
300; Spiss. Tore: Weissenegger (11.),
Fasser (28.) bzw. Kattey (67.), Chris-
toph Wurzenrainer (92.). Gelb-Rot:
Haltmeier (92., Fritzens) bzw. Josef
Wurzenrainer (88., Kramsach).
Stans – Wilten 1:2 (0:1)
111; Tuncel. Tore: Neid (73.) bzw.
Höller (33.), Laimer (66.).

1 Natters 6 21:3 15
2 Vils 6 18:7 15
3 Sölden 6 17:10 15
4 Arlberg 6 13:4 13
5 Steinach 6 14:9 11
6 Schmirn 6 18:11 10
7 Stams 6 11:14 9
8 Navis 6 12:8 6
9 Matrei II 6 9:19 6

10 Flaurling 6 9:21 6
11 Sellraintal 6 9:14 5
12 Imst II 6 8:20 4
13 Ellbögen/P. 6 9:20 3
14 Götzens 6 8:16 2

1 Wilten 6 14:6 13
2 Sistrans 6 13:8 12
3 Achensee 5 14:8 10
4 OLKA 6 12:10 10
5 Kramsach 6 10:10 10
6 Stans 6 15:12 9
7 Radfeld 6 8:7 9
8 Fritzens 5 9:9 8
9 Fieberbrunn 6 9:7 7

10 Vomp 6 12:12 7
11 Rinn/Tulfes 6 9:18 6
12 Zell/Ziller 5 10:11 5
13 Reichenau 5 7:11 4
14 Weerberg 6 7:20 4


